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P r o t o k o l l 
 

über die Sitzung Rates der Stadt Neustadt a. Rbge. am Donnerstag, 06.05.2021, 18:00 Uhr, 
im   
 
 
Anwesend: 

Stv. Ratsvorsitzender 
Herr Günter Hahn  

Bürgermeister 
Herr Dominic Herbst  

Stv. Bürgermeister/in 
Frau Ute Lamla  
Frau Christine Nothbaum  
Herr Willi Ostermann  

Mitglieder 
Herr Dr. Ulrich Baulain  
Herr Harald Baumann  
Frau Ute Bertram-Kühn  
Herr Heinrich Bremer  
Frau Gisela Brückner  
Frau Andrea Czernitzki  
Herr Josef Ehlert  
Herr Frank Hahn  
Herr Peter Hake  
Herr Michael Homann  
Herr Stephan Iseke  
Herr Thomas Iseke  
Frau Magdalena Itrich  
Herr Heinz-Günter Jaster  
Herr Dr. Godehard Kass  
Herr Klaus Kosellek  
Herr Sebastian Lechner  
Herr Manfred Lindenmann  
Herr Ferdinand Lühring  
Herr Björn Niemeyer  
Herr Stefan Porscha bis 20.37 Uhr 
Herr Matthias Rabe  
Herr Heinz-Jürgen Richter  
Herr Andreas Schaumann  
Frau Christina Schlicker  
Frau Anja Sternbeck  
Herr Thomas Stolte  
Frau Melanie Stoy  
Frau Monika Strecker  
Frau Heike Stünkel-Rabe  
Herr Volker vom Hofe  
Herr Dietrich von Dessien  

Verwaltungsvorstand 
Herr Jörg Homeier Fachbereichsleitung Infrastruktur 
Frau Annette Plein Fachbereichsleitung Bürgerservice 

Verwaltungsangehörige/r 
Herr Steve Barth  
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Frau Kathrin Kühling  
Herr Thorsten Lempfer  
Frau Wendy Pfeil  
Herr Dominik Rüffert  
 
 
Sitzungsbeginn: 18:00 Uhr 
Sitzungsende:  20:47 Uhr 
 
 
 
 

T a g e s o r d n u n g 
 
 

 1   Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der Beschluss-
fähigkeit und der Tagesordnung 

 

   
 2   Genehmigung des Protokolls über den öffentlichen Teil der 

Sitzung am 15.04.2021 
 

   
 3   Berichte und Bekanntgaben  
   
 3.1   Verkehrszählung für die Fortschreibung des Verkehrskonzep-

tes der Stadt Neustadt a. Rbge. 
2021/092 

   
 3.2   Genehmigung der Haushaltssatzung 2021 2021/090 
   
 3.3   Entnahmeplan für die Versorgungsrücklage bei der Nds. Ver-

sorgungskasse (NVK) 
2021/093 

   
 4   Einwohnerfragestunde gemäß § 62 Absatz 1 des Nieder-

sächsischen Kommunalverfassungsgesetzes 
 

   
 5   Antrag der UWG gemäß §13 der Geschäftsordnung des Ra-

tes der Stadt Neustadt a. Rbge in Verbindung mit §56 
NKomVG Umbesetzung von Ausschüssen 

 

   
 6   Gemeinsamer Vorschlag von CDU, Bündnis 90/Die Grünen 

und UWG: Weitere Testzentren im Stadtgebiet einrichten – 
Angebote auch in den Dörfern schaffen (Befassung / Nichtbe-
fassung) 

 

   
 7   Übungsdienst der Freiwilligen Feuerwehren durch Covid 19 

Schnellteste sicherstellen, Antrag der SPD Frakti-
on.(Befassung / Nichtbefassung). 

 

   
 8   Luftfilteranlagen für die Verwaltung (Befassung / Nichtbefas-

sung) 
 

   
 9   Änderung der Gestaltungssatzung Mardorf, Stadt Neustadt a. 

Rbge., Stadtteil Mardorf 
- Beschluss zu den Stellungnahmen 
- Satzungsbeschluss 

2019/135/3 

   
 10   Mitfahrbänke im Neustädter Land 2021/064 
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 11   Gestattungsverträge für private Beregnungsleitungen in städ-

tischen Wegegrundstücken 
2021/088 

   
 12   Anfragen  
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 1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der Beschlussfähig-

keit und der Tagesordnung  
 

 
Herr Hahn begrüßt die Anwesenden und stellt die ordnungsgemäße 
Ladung, Beschlussfähigkeit fest. 
Von Herrn Ostermann wird ergänzt, dass es sich unter dem Tages-
ordnungspunkt 8 um einen Dringlichkeitsantrag handelt, der heute 
entschieden werden sollte. Die Tagesordnung soll daher entspre-
chend auf Beschlussfassung bei Tagesordnungspunkt 8 verändert 
werden. Herr Hahn stellt die geänderte Tagesordnung vor.  
 
 
Die geänderte Tagesordnung wird einstimmig beschlossen. 
 
 
 2. Genehmigung des Protokolls über den öffentlichen Teil der Sit-

zung am 15.04.2021  
 

 
 
Der Rat fasst mehrheitlich mit 35 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme und 2 Enthaltungen folgenden  
 
Beschluss: 
 
Das Protokoll der Sitzung vom 15.04.2021 wird genehmigt. 
 
 
 3. Berichte und Bekanntgaben   
 
Frau Pfeil als neue Klimaschutzmanagerin stellt sich dem Rat vor. 
 
Herr Schillack berichtet, dass der Antrag zur Grundschule Helstorf vom Land abgelehnt wur-
de. Die für die Schule erforderlichen Schulkinder lassen sich aus der Prognose nicht erken-
nen. Bis zum 31.07.2021 läuft die bestehende Genehmigung für die Außenstelle aus. Von 
Herrn von Dessien wird nachgefragt, ob der Bescheid des Landes rechtsmittelfähig sei. Die-
ses wird von Herrn Schillack bejahrt. Der angesprochene § 108 Niedersächsisches Schulge-
setz ist hier aber nicht anwendbar. 
 
Weiter wird berichtet, dass die Kindergärten ab Montag wieder in das Szenario B wechseln. 
Die Regelungen zum Betrieb können an den einzelnen Standorten unterschiedlich sein.   
Frau Plein berichtet, dass auch in diesem Jahr eine Allgemeinverfügung zum „Vatertag“ er-
lassen wurde.  
 
 
 3.1. Verkehrszählung für die Fortschreibung des Verkehrskonzeptes 

der Stadt Neustadt a. Rbge.  
2021/092 

 
Fragen des Rates werden in der Sitzung. durch Herrn Homeier umfassend beantwortet 
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 3.2. Genehmigung der Haushaltssatzung 2021  2021/090 
 
Herr Wesemann fragt nach, welche Stelle im Stellenplan von der Kommunalaufsicht ange-
sprochen wird. Herr Herbst erläutert, dass es sich hier um eine Stelle handele, die bisher 
noch nicht bewertet worden sei.  
 
 
 3.3. Entnahmeplan für die Versorgungsrücklage bei der Nds. Versor-

gungskasse (NVK)  
2021/093 

 
Die Informationsvorlage ließ sich leider nicht öffnen und soll in der Sitzung im Juni 2021 er-
neut präsentiert werden.  
 
 
 4. Einwohnerfragestunde gemäß § 62 Absatz 1 des Niedersächsi-

schen Kommunalverfassungsgesetzes  
 

 
Von Herrn Schülke wird gefragt, wie weit die Planungen für einen Wohnmobilstandort an der 
Suddorfer Straße vorangeschritten seien. Er habe bereits mehrfach das Thema angespro-
chen. Von Herrn Herbst wird berichtet, dass das Thema bei der Stadt angekommen ist und 
die Planungen für einen Wohnmobilstandort im Gange seien. Ob dieses an der Suddorfer 
Straße möglich ist, da dieser Bereich im Hochwasserschutzgebiet liege, lasse sich derzeit 
nicht abschließend beantworten.  
 
 
 5. Antrag der UWG gemäß §13 der Geschäftsordnung des Rates 

der Stadt Neustadt a. Rbge in Verbindung mit §56 NKomVG Um-
besetzung von Ausschüssen  

 

 
Auf Antrag der UWG, durch Herrn Ostermann, soll der Kultur- und Sportausschuss umbe-
setzt werden.  
 
 
Der Rat fasst mit 35 Ja-Stimmen, 2 Nein-Stimmen und 1 Enthaltung folgenden 
 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Neustadt a. Rbge. stellt gemäß § 71 ff. des Niedersächsischen Kommunal-
verfassungsgesetzes (NKomVG) die Umbesetzung des Kultur und Sportausschusses mit 
Frau Fabritz als Nachfolge für Herrn Lindwedel fest. 
 
 
 6. Gemeinsamer Vorschlag von CDU, Bündnis 90/Die Grünen und 

UWG: Weitere Testzentren im Stadtgebiet einrichten – Angebote 
auch in den Dörfern schaffen (Befassung / Nichtbefassung)  

 

 
Herr Homann begründet kurz den Antrag. Der Rat nimmt positiv die Arbeit der Verwaltung 
wahr und begrüßt die große Anzahl von Testmöglichkeit in Bereich der Stadt Neustadt am 
Rübenberge. Frau Kühling stellt kurz den derzeitigen Stand und die geplante Entwicklung bei 
der Einrichtung von Impfzentren da. In der nächsten Ratssitzung soll eine Zusammenstellung 
der Verwaltung dem Rat zur Verfügung gestellt werden.  
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 7. Übungsdienst der Freiwilligen Feuerwehren durch Covid 19 
Schnellteste sicherstellen, Antrag der SPD Fraktion.(Befassung / 
Nichtbefassung).  

 

 
Der Antrag wird durch die SPD zurückgezogen, da bereits die notwendigen Maßnahmen ge-
troffen wurden.  
 
 
 8. Luftfilteranlagen für die Verwaltung (Befassung / Nichtbefassung)   
 
Herr Lindenmann begründet den Antrag und bittet, wie bereits bei Sitzungsbeginn angekün-
digt, um die Feststellung der Dringlichkeit und die Änderung des Beschlussvorschlages von 
Befassung / Nichtbefasung auf Beschaffung von Luftfilteranlagen. Der Rat fasst mit 27 Ja-
Stimmen, 4 Nein-Stimmen bei 7 Enthaltungen den Beschluss der Eilbedürftigkeit. Der Rats-
vorsitzende stellt daraufhin die Eilbedürftigkeit fest und unterbricht die Sitzung für eine Sit-
zung des Verwaltungsausschusses.  
 
Unterbrechung der Sitzung von 19:30 Uhr bis 19:50 Uhr. 
 
Der Bürgermeister erläutert den Beschluss des Verwaltungsausschusses. Von Herrn Hahn 
wird eine Stellungnahme von Herrn Piehl (Anlage 2) verlesen. Von Herrn Ehlert wird darauf 
hingewiesen, dass es sich bei dem Restbetrag aus der Beschaffung für die Schulen nicht um 
eingesparte Mittel handelt, sondern diese Mittel außerplanmäßig für einen bestimmten 
Zweck zur Verfügung gestellt wurden. Dieses wird von Herrn Herbst bestätigt. Herr Hahn 
stellt folgenden Beschluss zur Abstimmung: 
Der Bürgermeister wird beauftragt Luftfilteranlagen für die Verwaltung und für die Lehrer-
zimmer der drei großen Schulen, aus den nicht benötigten Mitteln zu beschaffen. Es werden 
für ca. 45.000 € 15 Geräte angeschafft. Die Verwaltung prüft die erforderlichen Standorte.  
 
Ein Antrag zur Geschäftsordnung auf Beendigung der Redezeit wird mit 35 Ja-Stimmen, 1 
Nein-Stimme bei 2 Enthaltung stattgegeben.   
 
Der Rat fasst mit 29 Ja-Stimmen, 3 Nein-Stimmen bei 6 Enthaltungen folgenden  
 
Beschluss: 
 
Der Bürgermeister wird beauftragt Luftfilteranlagen für die Verwaltung und für die Lehrer-
zimmer der drei großen Schulen, aus den nicht benötigten Mitteln zu beschaffen. Es werden 
für ca. 45.000 € 15 Geräte angeschafft. Die Verwaltung prüft die erforderlichen Standorte. 
 
Hinweis der Verwaltung: Der Beschluss wurde aber nicht ordnungsgemäß vorbereitet. Im 
Nachgang wird festgestellt, dass die erforderliche 2/3 Ratsmehrheit (hier 28 Ja-Stimmen) 
nicht erreicht wurde und somit die Eilbedürftigkeit nicht festgestellt ist. Damit ist der Verwal-
tungsausschuss nicht ordnungsgemäß eingeladen worden und der Beschluss ist nicht vorbe-
reitet worden. 
 
 
 9. Änderung der Gestaltungssatzung Mardorf, Stadt Neustadt a. 

Rbge., Stadtteil Mardorf 
- Beschluss zu den Stellungnahmen 
- Satzungsbeschluss  

2019/135/3 

 
Herr Niemeyer dankt der Verwaltung für die Unterstützung. 
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Der Rat fasst einstimmig bei 4 Enthaltungen folgenden 
 
Beschluss: 
 
1. Der Rat der Stadt Neustadt a. Rbge. nimmt zur Kenntnis, dass während der erneuten öf-

fentlichen Auslegung des Entwurfs der Gestaltungssatzung Mardorf, vereinfachte 2. Ände-
rung, Stadt Neustadt a. Rbge., Stadtteil Mardorf, gemäß § 4a Abs. 3 BauGB keine abwä-
gungsrelevanten Stellungnahmen eingegangen sind (Anlage 1 zur Beschlussvorlage Nr. 
2019/135/3). 

 
2. Die Gestaltungssatzung Mardorf, vereinfachte 2. Änderung, Stadt Neustadt a. Rbge., 

Stadtteil Mardorf, wird gemäß § 10 Abs. 1 BauGB als Satzung beschlossen (Anlage 2 zur 
Beschlussvorlage Nr. 2019/135/3). Die Begründung zur Gestaltungssatzung in der Fas-
sung der Anlage 3 ist Teil der Beschlussvorlage Nr. 2019/135/3. 

 
 
 10. Mitfahrbänke im Neustädter Land  2021/064 
 
Der Rat fasst einstimmig bei 3 Enthaltungen folgenden 
 
Beschluss: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, Gestattungsverträge für die Aufstellung von Mitfahrbänken 
und Fahrtwunschanzeigern auf zwei privaten Grundstücken abzuschließen, die Flächen her-
zurichten und die Verkehrssicherungs- und Unterhaltungspflicht der Anlagen zu überneh-
men.  
 
 
 11. Gestattungsverträge für private Beregnungsleitungen in städti-

schen Wegegrundstücken  
2021/088 

 
Der Rat fasst einstimmig bei 2 Enthaltungen folgenden 
 
Beschluss: 
 
Grundsätzlich wird zukünftig maximal einer privaten Beregnungsleitung in städtischen We-
gegrundstücken zugestimmt, sofern äußere Umstände (z. B. Bewuchs, Bäume, weitere Lei-
tungen, usw.) nicht dagegensprechen, und die in der Begründung aufgeführten Rahmenbe-
dingungen erfüllt werden. 
 
 
 12. Anfragen   
 
Herr Iseke fragt an, ob die Verwaltung schon darüber nachgedacht habe, Servicefenster ein-
zurichten (Bürgerbüro, Standesamt oder Straßenverkehrsbereich). Frau Plein berichtet, dass 
die Kolleginnen und Kollegen versuchen den Kontakt weitestgehend zu minimieren. Die Ein-
richtung von Servicefenster hätten bauliche Maßnahmen zur Folge. Herr Lindenmann bittet 
um erneute Prüfung und um einen kurzen Bericht in der nächsten Sitzung. 
 
Auf Nachfrage des Rates teilt Frau Plein mit, dass es im Bereich der Stadt Neustadt am Rü-
benberge keine sozialen Brennpunkte gibt, die, wie in Großstätten, es erforderlich machen, 
mobile Impfteams zu organisieren. Gleichwohl leistet der Fachdienst Soziale Arbeit derzeit 
Aufklärungsarbeit, vorrangig in den Flüchtlingsunterkünften. 
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Herr Ostermann fragt nach seit wann der Bescheid der Kommunalaufsicht zu der Kindergar-
tengebührensatzung der Verwaltung vorliegt. Herr Herbst sagt die Beantwortung in schriftli-
cher Form zu. Gleichzeitig weist der Bürgermeister darauf hin, dass die Kommunalaufsicht ist 
zu der Auffassung gekommen ist, da die Auswirkungen überschaubar sind, von Ihrem Recht 
der fachaufsichtlichen Weisung keinen Gebrauch zu machen. Dementsprechend ist der Bür-
germeister, als HVB gem. § 36 Abs. 2 BeamtStG mit der Anzeige bei der Kommunalaufsicht , 
von der eigenen Verantwortung befreit. 
Das Schreiben der Kommunalaufsicht ist als (Anlage 1) beigefügt. 
 
Herr Hahn beendet um 20:30 Uhr den öffentlichen Teil der Sitzung.  
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 Dominic Herbst Thorsten Lempfer 
Ratsvorsitzender Bürgermeister Protokollführer/-in 
 
 
Neustadt a. Rbge., 12.05.2021 
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